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Änderung der Straßenreinigungssatzung zum 01.01.2011 
hier: Anfrage aus der Sitzung der Bezirksvertretung Ehrenfeld vom 08.11.2011. TOP 
10.2.4 
 
Bezirksvertreter Leitzen (SPD-Fraktion) fragt nach, warum die beschlossen Aufnahme der 
Verlängerung des Ransbergweges in die Straßenreinigungssatzung erst zum 01.01.2012 
erfolgt. 
 
Bürgeramtsleiter Bartelt teilt mit, dass das erforderlich Widmungsverfahren so lange dau-
ert. Da die Änderung der Reinigungssatzung immer zum 01.01. eine Jahres erfolgt, ist die 
Aufnahme für 2011 nicht mehr möglich. 
 
Bezirksvertreterin Bossinger (SPD-Fraktion) fragt außerdem nach, ob die Verwaltung un-
abhängig von dem Verfahren eine Möglichkeit sieht, den Ransenbergweg vorab reinigen 
zu lassen. 
 
Die Verwaltung führt aus, dass dies mit der AWB geklärt werden muss und schriftlich be-
antwortet wird.  
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Die Abfallwirtschaftsbetriebe wurden durch das Amt für Straßen und Verkehrstechnik mit 
der Reinigung des Ransbergweges beauftragt. Die Reinigung erfolgt bis zur Aufnahme in 
die Straßenreinigungssatzung 14-tägig. 
 
 


